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ANZAHL DER BETRIEBE

BETRIEBE NACH RECHTSFORM LANDKREIS HAVELLAND
( Q U E L L E :  A G R A R F Ö R D E R U N G  2 0 2 2 )

Einzelunternehmen im Haupterwerb Einzelunternehmen im Nebenerwerb

Jurist. Personen GbR

Verein Gesamt

Landwirtschaft
 Betriebsstruktur

HVL aus anderen BL Gesamt

Einzelunternehmen im Haupterwerb 103 3 106

Einzelunternehmen im Nebenerwerb 132 10 142

Jurist. Personen 68 5 73

GbR 31 6 37

Verein 7 0 7

Gesamt 341 24 365

Abb. 1: Betriebsform im Landkreis Havelland

 341 landwirtschaftliche Unternehmen aus dem Havelland sind als Antragsteller auf
Agrarförderung registriert

 1 Unternehmen weniger als im Jahr 2021,

Vorjahr: 342 landwirtschaftliche Unternehmen

 24 Landwirtschaftsbetriebe, mit Ihrem Betriebssitz in anderen Bundesländern, nehmen eine
Antragstellung auf Ausgleichszahlung für die Bewirtschaftung von Flächen in Benachteiligten
Gebieten oder in den AUK-Programmen beim Landkreis Havelland vor

 28 weitere landwirtschaftliche Antragsteller reichen ihre landwirtschaftlichen Flächen in
Luftbildern lagegenau eingezeichnet beim Landkreis Havelland zur Prüfung ein

Tab. 1: Betriebsform Landkreis Havelland und anderen Bundesländern

Tab. 2: Anzahl der Betriebe nach Betriebsgröße in Hektar

Hektar

Jahr

< 10 10-30 30-50 50-100 100-200 200-500 500-
1000

1000-
3000

> 3000

2014 67 55 28 42 38 52 30 21 2

2017 71 59 28 45 44 52 30 23 2

2019 71 53 28 48 42 48 30 20 2

2021 64 57 23 49 45 50 33 19 2

2022 65 52 30 49 43 47 36 17 2
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 konventionelle Landwirtschaft
 Im Jahr 2022 hielt der Trend zum Wechsel von konventionellem Anbau zum

Öko-Landbau weiterhin an.

 So wurden im Jahr 2017 noch 7,86 % der landwirtschaftlichen Nutzfläche des
Landkreises Havelland ökologisch bewirtschaftet.

 Im Jahr 2019 stieg der Anteil der „Öko-Flächen“ auf 11,84 % an.

 2022 ist bisheriger Höchststand von 14,17 % der Ökologischer Anbauflächen
an der landwirtschaftlichen Gesamtnutzfläche erreicht.

 Besonders auf den leichteren, sandigen Böden ist der Ökolandbau eine
wirtschaftliche Alternative.

 ökologische Landwirtschaft

Abb. 2: Entwicklung der ökologischen Anbaufläche im Landkreis Havelland (Agrarförderung) 
Tab. 3: Entwicklung der ökologischen Anbaufläche im Landkreis Havelland von 2016 bis 2022 ( Quelle: Agrarförderung)

Einige wichtige Unterschiede

in der Wirtschaftsweise:
 Ökologisch wirtschaftende Betriebe zielen darauf ab, einen möglichst

geschlossenen betrieblichen Nährstoffkreislauf zu erreichen,
 d.h. Futterherstellung und Nährstoffbereitstellung im eigenen Betrieb
 Erhalt der Bodenfruchtbarkeit
 Verzicht auf chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel und löslichen

Mineralischen Dünger fördert Biodiversität/ Artenvielfalt
 besonders artgemäße Tierhaltung + häufigere Kontrolle der

Haltungsbedingungen

in der Lebensmittelherstellung :
 Gentechnik, radioaktive Bestrahlung und künstliche Aromen sind bei

ökologischen Lebensmitteln unzulässig
 Anwendung von natürlichen Zusatzstoffen in der Verarbeitung stehen bei

Bio-Lebensmitteln im Vordergrund

Jahr
Ackerland 881 

(ha)
Grünland 882 

(ha)
Gemüse 883 

(ha)
Dauerkulturen 

884 (ha)
Öko-Fläche 

ges. (ha)

2016 2.595,48 3.230,60 14,74 0,78 5.841,60

2017 2.960,45 3.420,45 16,60 9,96 6.407,46

2018 3.859,17 4.369,19 27,82 45,52 8.301,70

2019 4.681,72 5.657,09 25,52 45,06 10.409,39

2021 5.567,95 5.935,24 32,92 59,81 11.595,93

2022 6.053,07 6.365,82 57,75 59,98 12.536,62

0,00 2.000,00 4.000,00 6.000,00 8.000,00 10.000,00 12.000,00 14.000,00

2016

2017

2018

2019

2021

2022
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Entwicklung ökologische Anbaufläche im Landkreis Havelland

Ackerland ha Grünland ha Dauerkulturen  ha Gemüse ha
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Agrarförderung
 Im Rahmen der Agrarförderung waren im Jahr 2022 insgesamt

1072 Anträge der verschiedensten Richtlinien bzw.
Förderprogramme durch das Amt für Landwirtschaft des LK
Havelland zu bearbeiten.

 Das ist 1 Antrag weniger, als im Jahr 2021

 Die 1. Fördersäule enthält dabei als Direktzahlung die sog.
Betriebsprämie, die sich aus der Flächenausstattung eines
Betriebes sowie der Verfügbarkeit von Zahlungsansprüchen
ergibt.

 Die Auszahlung der Betriebsprämie war an die Einhaltung der
Cross-Compliance-Regelungen gebunden.

 Die Mittel der 2. Fördersäule werden für die Förderung des
ländlichen Raumes ausgezahlt

 Darunter fallen u.a. Ausgleichzahlungen für benachteiligte
Gebiete sowie Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen.

 insgesamt wurden 346 Anträge bearbeitet, das sind 4 Anträge
weniger als im Vorjahr 2021, für den Bereich der 1.
Fördersäule

 Bei der Neuzuteilung von Zahlungsansprüchen wurden 5
Anträge gestellt, 4 davon wurden bewilligt und 1 Anträge
angelehnt

Gewährung der Direktzahlungen

 insgesamt 342 Anträge gestellt, die sich in den folgenden vier Teilbereichen 
wiederfinden: 

 a) Die Basisprämie. Hier wurden 341 Anträge bewilligt und ein Antrag  
abgelehnt.

 b) die Greeningprämie, hier wurden ebenfalls 341 Anträge bewilligt, sowie 
ein Antrag abgelehnt. 

 c) Die Umverteilungsprämie, ebenfalls die vorgenannten Antragszahlen.

 d) Bei der Junglandwirteprämie wurden 18 Anträge bearbeitet auch 
bewilligt. 
15 Anträge nach der Kleinerzeugerregelung wurden gestellt und bewilligt. 

Insgesamt wurden 22.045.949 € an Direktzahlungen bewilligt.

FP 810 Extensive Grünlandbewirtschaftung 92 Anträge

FP 830 Moorschonende Stauhaltung 1 Antrag

FP 840 Klima, Wasser und Boden schonende Nutzung von Ackerland als
Grünland oder Umwandlung von Ackerland in Grünland 5 Anträge

FP 850 Förderung extensiver Obstbestände 3 Anträge

FP 870 Erhaltung tiergenetischer Ressourcen 2 Anträge

FP 880 Ökologischer Landbau 62 Anträge

FP 890 Anlage von Ackerrand- Blühstreifen auf AL 24 Anträge

Tab. 4: Im Landkreis wurden 2022 in folgenden Förderprogrammen 189 Zahlungsanträge gestellt

FP 810 1.451.235,13 €

FP 830 32.362,49 €

FP 840 14.448,33 €

FP 850 2.925,00 €

FP 870 27.987,20 €

FP 880 2.411.030,32 €
Tab. 5: Die Fördersumme verteilt sich auf die einzelnen 
Kulturlandschaftsprogramme folgendermaßen:

Programm Zahlung 1 Zahlung 2 Zahlung 3 Zahlung 4 Zahlung 5 Gesamt

FP 215 21.951.866,57 € 94.082,61 € 22.045.949,18 €

FP 3315 1.651.818,61 € 99.865,36 € 282,12 € 1.751.966,09 €

FP 501) 982.726,31 € 982.726,31 €

FP 8101) 1.401.299,01 € 35.933,75 € 4.123,65 € 10.531,71 € -652,99 € 1.451.235,13 €

FP 830 32.362,49 € 32.362,49 €

FP 8401) 13.284,32 € 1.564,00 € -399,99 € 14.448,33 €

FP 8501) 2.925,00 € 2.925,00 €

FP 8701) 22.310,00 € 5.677,20 € 27.987,20 €

FP 8801) 75.376,27 € 1.545.600,13 € 731.638,51 € 59.025,33 € -609,92 € 2.411.030,32 €

FP 890 568.276,24 € 13.780,06 € 582.056,30 €

Tab. 6: Übersicht ausgezahlter Fördermittel im Bereich der 1. und 2. Säule der gemeinsamen Agrarpolitik
(Quelle: Agrarförderung HHJ 2022) 1) Antrag 2021 – Zahlung 2022 2) Rückzahlung
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Bodenmarkt- und Pachtmarkt

 Pacht

Preis 
Ackerland

Preis 
Grünland

Preis 
Ackerland

Preis 
Grünland

[€/ha] [€/ha] [€/BP und 
ha]

[€/BP und 
ha]

Alle Verpächter 235,94 187,22 6,87 5,46

BVVG 384,17 286,97 12,19 8,29

Verpächter außer BVVG 162,30 116,35 4,53 3,40

 Grundstücksverkehr

 2022 gingen insgesamt 186 Kauf-, Übertragungs-, Erbauseinandersetzungs-, 
Tausch- sowie Schenkungsverträge mit Antrag auf Genehmigung nach 
Grundstücksverkehrsgesetz ein

 Das sind 12 Anträge mehr als im Jahr 2021

 3.946 ha wechselten den Eigentümer, 2021 waren es nur 3.712 ha, das sind 234 ha
mehr als im Vorjahr

 Rund 988 ha Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) wurden durch Landwirte für einen
durchschnittlichen Preis von 12.890,02 € je ha LN erworben

 1.120,20 € mehr je ha zum Vorjahr von 2021

 Der durchschnittliche Pachtpreis bei Verpachtungen der BVVG ist von 334
€/ha (2021) auf 332 €/ha (2022) gesunken

 Landesweit hatte die BVVG zum Stichtag 31. Dezember 2022 noch 30400
LF verpachtet

 1800 ha Landfläche mehr als im Vorjahr 2021

 87.949 ha Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) des Landkreises Havelland
sind Gegenstand von aktuellen und beim Amt für Landwirtschaft
registrierten und angezeigten Pachtverträgen

 Erfasst werden dabei Neuabschlüsse, Vertragsänderungen und
Vertragskündigungen

 Es gab 162 Neuabschlüsse von Pachtverträgen im Jahr 2022, das sind 71

Neuabschlüsse mehr im Jahr als 2021
 93 Pachtänderungen wurden registriert

Genehmigungen 138

Zeugnis über Genehmigungsfreiheit 4

Verkauf nach Ausgleichsleistungsgesetz 0

Genehmigungsfiktion 0

Versagung 0

Abgabe wegen Unzuständigkeit 7

Mitteilung keine Genehmigung 
notwendig

23

Antragsrücknahmen 2

Tab. 7: Übersicht der durchschnittlichen Pachtpreise für Ackerland und Grünland

Tab. 8: Übersicht der Erteilung zum Grundstücksverkehr
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Förderung ländlicher Raum

„Unser Dorf hat Zukunft“
Nachdem der Ortsteil Steckelsdorf 2021 als havelländischer Kreissieger aus dem traditionsreichen
bundesweiten Wettbewerbe „Unser Dorf hat Zukunft“ hervorging, durfte er sich nun im
Landeswettbewerb 2022 behaupten.

Am 14.06.2022 präsentierten die Steckelsdorfer Einwohner, rund um Ihren Ortsvorsteher Corado
Gursch, der angereisten Jury des Landes Brandenburg, innerhalb eines vorgegeben Zeitplanes von
2,5 Stunden, mit größter Begeisterung und auch für alle Teilnehmer spürbarer Heimatliebe ihr Dorf
von allen und letztlich vor allem von der besten Seite.

Die Auszeichnungsveranstaltung des 11. Landeswettbewerbs fand am 26.08.2022 in Dissen-
Striesow statt. Den Sieger erwartete ein Preisgeld von 10.000 €. Das zweitplatzierte Dorf erhielt
5.000 € und der 3. Platz wurde mit 3.000 € belohnt. Das Siegerdorf vertritt das Land Brandenburg im
Bundeswettbewerb 2023.

 „Das grüne Klassenzimmer“

Abb. 3: Steckelsdorf bei der Auszeichnung in Dissen-Striesow

Modul Thema

1 Gärtnerei & Feldwirtschaft - regionale Produkte

2 Gesunde Ernährung

3 Landwirtschaftliche Tierhaltung & Haustiere

4 Wald- und Forstwirtschaft

5 Bienen & Imkerei

6 Nachhaltigkeit und erneuerbare Energien

Um auch schon den Kleinsten die 
Wichtigkeit sowie Kenntnisse der 
heutigen modernen Land-, Forst-, und 
Waldwirtschaft genauso wie 
umweltgerechtes Verhalten näher 
bringen zu können, fördert das Amt für 
Landwirtschaft, Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachung 
entsprechende Projekte. Eines der 
größten und erfolgreichsten Projekte 

dieser Art ist das „Grüne 
Klassenzimmer“, welches auf dem 
Gelände der MAFZ GmbH Paaren im Glien
nun bereits im 9.  Jahr stattfand. 

Tab. 9: Die verschiedenen Module des grünen Klassenzimmers

Steckelsdorf wurde von der 7-köpfigen
Kommission des Landes Brandenburg,
geleitet durch das Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz,
auf den 8. Platz gekürt. Insgesamt sind 14
Dörfer aus dem Bundesland angetreten.

Im Jahr 2024 beginnt die Durchführung
dieses traditionsreichen Wettbewerbes
erneut auf Landkreisebene. Dann haben
alle Bewohner abermals die Chance zu
zeigen, dass ihr Dorf ein Dorf mit Zukunft
ist. Der Aufruf des Landrates wird den
Startschuss geben. Es locken wieder
einmal erstrebenswerte Preisgelder.

 Dorfwettbewerb 2022

Abb. 4: Modul 1 Gärtnerei u. Landwirtschaft

Das „Grüne Klassenzimmer“ versteht sich 
als ergänzendes Bildungsprojekt, das in Form 
von Projekttagen bzw. außerschulischen 
Bildungsveranstaltungen durchgeführt wird. Um 
das Lernen für die Schüler und Schülerinnen 
gleichermaßen zum Erlebnis zu machen und mit 
einem komfortablen Angebot zu locken, wurde 
ein Komplettpaket entwickelt, welches 
die Hin- und Rückreise, ein Frühstückssnack, ein 
Mittagessen und genügend Freizeit zum 
erkunden des MAFZ-Geländes beinhaltet.

https://www.erlebnispark-paaren.de/schulausflug-berlin.html
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Jagd- und Fischereiwesen
 Jagdwesen
 Landkreis Havelland verfügte im Jahr 2021/2022 über eine bejagbare

Fläche von insgesamt 141.947,00 ha

 Fläche untergliedert sich in:

• 92.530,00 ha Feldfläche

• 44.256,00 ha Waldfläche

• 2.328,00 ha Wasserfläche und 2.833,00 ha Öd- und Unland

 Bejagung erfolgt durch den Eigentümer der Flächen, durch 
Verpachtung oder Benennung in 133 gemeinschaftlichen 
Jagdbezirken/Jagdbögen, 5 Verwaltungsjagdbezirken und 126 
Eigenjagdbezirken in denen ca. 1020 ständig Jagdausübende jagen 

 2022 wurden 41 Anträge zur Gestattung von Jagdhandlungen in
18 befriedeten Bezirken gestellt

 Die Bejagung der Wildart Waschbär wurde dabei 28-mal beantragt

 Fischereiwesen
 Bewirtschaftete Wasserfläche durch Fischereiunternehmen, von

stehenden und fließenden Gewässern, beträgt im Landkreis Havelland
2.748,93 ha

 und 2.200 ha durch die Fischereischutzgenossenschaft Brandenburg eG,
im Haupt- und Nebenerwerb sind 10 Fischer tätig

 Es besteht der Kreisanglerverband Nauen e.V. und der
Kreissportfischerverband Westhavelland, in beiden Kreisverbänden
vereinigen sich 91 Anglervereine, 28 in Rathenow, 63 in Nauen

 2022 sind 431 Fischereischeinanträge eingegangen

 2.420 Fischereiabgabemarken wurden im Jahr 2022 ausgegeben

 70 Angelveranstaltungen wurden zusätzlich genehmigt

Tab. 10: 
Abschusszahlen des
Jagdjahres 2021/2022
bei Schalenwild 
(einschl. Fall- und 
Unfallwild)

Tab. 11:
Abschusszahlen bei Raub-
und Niederwildarten 
(einschließl. Fall- und 
Unfallwild)
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Lebensmittelüberwachung
 Handelsklassenüberwachung 2022
 Anzahl der zu kontrollierenden Einrichtungen 96

 Anzahl der kontrollierten Einrichtungen 68

 Anzahl der kontrollierten Partien Obst und Gemüse 746

 Davon beanstandete Partien die nicht den Handelsklassennormen
entsprachen 112

 Nachkontrollen (teilweise kostenpflichtig) 4

 Verwarngelder 8

 Lebensmittelüberwachung
 Ergebnisse der durchgeführten amtlichen Überwachung von Lebensmittelbetrieben

hinsichtlich Anzahl und Art der festgestellten Verstöße, incl. Bedarfsgegenstände-
und Kosmetiküberwachung

Abb. 6: Spargel mit kaputten Köpfen 

= Mindesteigenschaft „ganz“ nicht 

eingehalten 

Abb. 5: Welkes Gemüse Mindesteigenschaft „gesund“ nicht 
eingehalten

Erzeuger 
(Urproduktion)

Hersteller 
und 

Abpacker

Vertriebs-
unternehmer und 

Transporteure

Einzelhändler 
(Einzelhandel)

Dienstleistungs-
betriebe

Hersteller auf 
Einzelhandels-

stufe
Insgesamt

Zahl der Betriebe 455    53   97   644    822    160    2231   

Zahl der 
kontrollierten 
Betriebe

29    29    19    181    331    42    631    

Zahl der 
Kontrollbesuche

33    65    30    276    422    70    896    

Zahl der Betriebe 
mit Verstößen 
(*)

1 3   4    21    3 32    

Art der Verstöße

Hygiene (HACCP, 
Schulung)

1 1 8 1   11    

Hygiene 
allgemein

3 3 20    2    28    

Zusammen-
setzung (nicht 
mikrobiol.)

Kennzeichnung 
und Aufmachung

1    1 2   

Tab. 12: Übersicht der Ergebnisse nach amtlichen durchgeführten Kontrollen
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Futtermittelüberwachung
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Anzahl d. Betriebe 360 13

Anzahl d. 
geprüften Betriebe

78 1

Anzahl d. Betriebe 
mit Verstößen

3

Tab. 13: Übersicht der Ergebnisse 
nach amtlichen durchgeführten Kontrollen

Tab. 14: Anzahl der Inspektionen und der Warenuntersuchungen

 Weitere Kennzahlen
373 Betriebe insgesamt
31 Planproben

 Anzahl der Betriebe und amtlichen Kontrollen 2022

Abb. 9: Zufütterung im Winter bei Schafen

Abb. 7:  Bullenmastfütterung mit 
Mineralleckmasse

Abb. 8: Lagerung von Futtermitteln im Hochsilo

Primärproduzenten 
(inklusiver 
Marktfruchtbetrieb
e, die Futtermittel 
erzeugen)

Anzahl der Betriebe 372

I. Inspektion (Bundesland) Anzahl Verstoß

1  Zum Zweck der Durchführung von Inspektionen 83 7

1.1 Inspektionen zur Einhaltung der Vorschriften gemäß Verordnung 72 4

1.1.1 Rückverfolgbarkeitskontrollen 70 2

1.3 Verfütterungsverbotsvorschriften 4

1.6 Zum Einsatz und der Verwendung von Futtermittelzusatzstoffen 31

1.7 Anzahl der dabei durchgeführten Inspektionen zur 
Warenuntersuchung

22 4

II. Warenuntersuchung  (Bundesland, DE, EU oder Drittland)

2 Zum Zweck der Warenuntersuchung (Warenuntersuchung zur 
Kennzeichnung / Entnommenen Proben zur Analyse)

31 4

2.2 Entnommenen Proben zur Analyse 31 4

3 Anzahl der daran durchgeführten Analysen 66 4
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Fleischhygienestatistik

 Weiterführende Fleischuntersuchungen :
23 Hemmstoffproben
18 Rückstandsproben im Rahmen des Nationalen Rückstandskontrollplans
122 Proben TSE beim Schaf (Gehirn)
3287 Trichinenuntersuchungen beim erlegten Schwarzwild
124 Trichinenuntersuchungen beim Hausschwein

124
2

86

Hausschlachtung gesamt

Schweine Lämmer Rinder

Abb. 11: geschlachtete Lämmer

Abb. 10: landkreiseigenes 
Trichinenuntersuchungslabor

Schafe
5%

Lämmer
85%

Strauß
0%

Enten
6%

Gänse
4%

Gewerbliche Schlachtung

Schafe Lämmer Strauß Enten Gänse



www.havelland.de 12||

Veterinärwesen
Tierschutz

 Nutztiere
52 Kontrollen (Landwirtschaftsbetriebe, Viehhändler, 
Schlachtbetriebe, Transportunternehmen)

 Hobbytiere 
33 Kontrollen (Zoofachgeschäfte, Transportunternehmen, 
Tierzuchten, Tierheime, Tierausstellungen

 111 Verstöße in der Haltung und Dokumentation mit 
Maßnahmen zur Mangelbeseitigung

 Sachkundegespräche nach § 11 des Tierschutzgesetzes 

11 erfolgreiche Sachkundegespräche:
Hundeschule, Hundezucht, Zurschaustellung

6 Erlaubniserteilungen

Reit- und Fahrbetriebe

5 Erlaubniserteilungen

Tierschutz – private Tierhaltung

 Gesamt 151 Kontrollen

 Hunde und Katzen 105 Anlasskontrollen aufgrund von 
Beschwerden, 78,09 % ohne Verstöße

 Pferde/Esel 37 Kontrollen, 51,35 % ohne Verstöße

 Schafe 9 Kontrollen, 64,71 % ohne Verstöße

Anlasskontrollen

Nachkontrollen

Schwerpunktkontrollen

Sonstige

0 20 40 60 80 100 120

Verteilung der Kontrollarten 2022
Erlaubnis auf Gewerbliche Tätigkeit mit Tieren

 Neue Anträge 2022
5 Hundeschulen
5 Reitbetriebe
3 Zurschaustellung (Erlebnishof, 
Pädagogik, Therapie)
3 Haus- bzw. Heimtierzuchten
3 Tierhandel (außerhalb 
landwirtschaftlicher Nutztiere)

 Zirkusse
1 ansässiger Zirkus

 35 Kontrollen in landwirtschaftlichen Tierhaltungen: 
24 Verstöße (vor allem bei Dokumentationspflichten)

 18 Kontrollen bei tierärztlichen Hausapotheken: 
12 Verstöße (vor allem bei Dokumentationspflichten)

0 20 40 60 80

Nutztierhaltungen

Tierarztpraxen

Tierarzneimittelkontrollen 
2022 im Vergleich zum Vorjahr 2021

2022 2021

 Sonstige Kontrollen beziehen sich unter anderem auf die 
Kontrollen der Betriebstätten von Hundezuchten, 
Hundeschulen und Reit-/ Fahrbetriebe

 Schwerpunktkontrollen beinhalten zum Beispiel 
Schlachttieruntersuchungen und allgemeine Kontrollen 
zur seuchenhygienischen Absicherung

 Nachkontrollen werden durchgeführt, um bei Verstößen 
zu Überprüfen, ob die angeordneten Maßnahmen vom 
Tierhalter umgesetzt wurden

 Anlasskontrollen werden aufgrund von Anzeigen und 
Beschwerden gegen Tierhaltungen durchgeführt
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Veterinärwesen
Tierhandel - Viehhandel
 19 x Ausstellungsbedingungen für Viehausstellungen

 22 x Kontrollen der Tierkennzeichnung nach 
Viehverkehrsverordnung, hierbei wurden 12 Verstöße 
festgestellt, die zur Anordnung der Nachkennzeichnung 
führten, 3 Verstöße zogen Sanktionen nach sich

 Seuchenfreiheitsbescheinigungen: 179 (z.B. für Rinder, Hunde, 
Pferde) 

Tiertransport
 Schweine 97 Transporte, 67.934 Tiere (Polen, 

Rumänien, Ungarn)

 Rinder 41 Transporte, 1.404 Zuchtrinder (Ägypten, 
Polen, Ungarn)

 Pferde 20 Transporte, 64 Tiere (meist private 
Eigenbeförderung, Turniersport, Ziele u.a. Belgien, 
Niederlande, Großbritannien, Ungarn, Spanien,…)

 Elefanten 2 Tiere nach Ungarn

9x Ausstellung von Befähigungsnachweisen für 
gewerbsmäßigen Tiertransport > 65 km
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Tierseuchen – Überwachung
auf folgende Tierseuchen wurden die Tierbestände untersucht

Schweine
• Aujeszkysche 

Krankheit, 
Brucellose, 

• Klassische 
Schweinepest

• Schweinehaltungs-
hygiene Verordnung: 
6 Bestände wurden 
kontrolliert und auf 
Einhaltung geprüft

• *ASP-Monitoring: 9 
Betriebe + 3 größere 
Betriebe 1x 
wöchentlich

Rinder

• BHV-1 (18.073 Rinder 
negativ untersucht)

• *BVD (14.514 Rinder 
negativ untersucht)

• Brucellose, Leukose: 
negativ untersucht

• 16 Betriebe: freiwillige 
Paratuberkulose-
untersuchungen

• Blauzungenkrankheit: 
Stichproben-
untersuchungen

Schafe und 
Ziegen
• Brucellose: 76     

Tiere in 4 
Beständen 
negativ 
untersucht

• Amtliche 
Anerkennung: 1 
Bestände 
Maedi/Visna-
unverdächtig, 

•1 Ziegenbestand 
*CAE-
unverdächtig, 

Geflügel
• Salmonellose 

und Geflügelpest: 
1 positiv, 81 
Proben negativ

Pferde
• West Nil Fieber: 

1 positive 
Befunde 

Bienen
• Amerikanische 

Faulbrut: 200 
Honigproben 
negativ

Wild
• Geflügelpest 

Wildvögel: 8 
Proben negativ

• Tollwut: 68 Tiere 
(Füchse, 
Marderhunde, 
Waschbären) 
negativ

Feststellungen der Verstöße :
 35 Verstöße bezüglich der Stallhygiene in der 

Schweinehaltung mit Anordnung zur 
Mangelbeseitigung

 1 Verstoß Einhaltung Impfpflicht Nutzgeflügel 
mit Anordnung zum Nachimpfen

*CAE: Caprine Arthristis-Encephalitis (Viruserkrankung bei Ziegen)
BVD: Bovine Virus-Diarrhoe (bei Rindern)
ASP: Afrikanische Schweinepest



www.havelland.de 16||

 vom Landkreis ausgebildeter Suchhundestaffel unter 
Verwendung von GPS-Geräten

 Drohnen
 Suchteams als Menschenketten
 Bergetrupps im Zweier-Team

Übung zur Vorbereitung auf einen möglichen 
Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 
Fallwildsuche und -bergung 

in der Fläche und in schwierigem Gelände

Übung von Probenahmen, 

Fundmeldung, epidemiologische Ermittlung,

Entsorgung

 55 Tupfer- und Blutproben übergeben von Jägern zur 
Untersuchung Schwarzwild auf *ASP

 196 Probeneingänge aus 3 Schweinehaltungsbetrieben 
zur freiwilligen Überwachung

 7 Betriebskontrollen von schweinehaltenden Betrieben

 Einrichtung Kadaversammelstellen (1 Praktisch, 2 Theoretisch)

 Überprüfung Material und Ausstattung

 Schätzung und Entschädigung

 10 Test-Funde an 3 Tagen

ASP-Monitoring

*ASP: Afrikanische Schweinepest
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